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Abschiedsworte von Pater Christian Rolke C.M. an St. Georg
Als deutscher Seelsorger durfte ich seit dem 30. August 2010 zur Gemeinschaft der Lazaristen von St. Georg gehören

und danke, dass ich in dieser Ausgabe des Georgsblattes einmal das persönliche Wort an Sie
richten darf. Früher als geplant habe ich am Ende dieses Jahres die Türkei verlassen. Mein
Amt als Pfarrer der Katholischen Gemeinde St. Paul zu Istanbul, die Seelsorge für Addis
Abeba (Äthiopien) und die nebenamtliche Militärseelsorge in der Türkei endeten am 31.12.
2016 aus persönlichen Gründen vorzeitig, und ich bin nach Deutschland in meine Heimat-
region meiner Ordensprovinz der Vinzentiner/Lazaristen zurückgekehrt. Auf sechseinhalb
eindrucksvolle, aber auch sehr aufreibende Jahre blicke ich zurück.
An dieser Stelle möchte ich mich aber auch ausdrücklich für die Unterstützung von St. Georg
von 2010-2016 bedanken. In St. Georg habe ich sehr viel gelernt, was mir mein Leben lang
bleiben wird. Ohne die zur Verfügung gestellte Infrastruktur vor Ort in St. Georg, ohne die
Hilfe und Beratung durch die Lazaristen hätte ich meine Aufgabe als deutscher Seelsorger
nicht in dieser Art und Weise ausüben können. 

Eine großes Vergelts Gott dafür. Die Zeit am Bosporus wird mir in guter Erinnerung bleiben. 
Dem gesamten Georgswerk wünsche ich Gottes Segen! Christian Rolke C.M.

Seit einigen Wochen ist in Istanbul bekannt, dass
der deutsche Seelsorger P. Christian Rolke CM sei-
ne Tätigkeit in der Türkei mit 31. Dezember 2016
beendet. Als P. Rolke im September dringend da-
rum bat, trotz des bis 2018 bestehenden Vertrages
mit dem Katholischen Deutschen Auslandssekre-
tariat vorzeitig nach Deutschland zurückkehren zu
dürfen, war ich als Provinzial von diesem Schritt
sehr überrascht, habe aber dann sofort ausführliche
Rücksprache mit Bonn und dann auch mit dem rö-
misch-katholischen Bischof von Istanbul gehalten. 

Diese nicht abänderbare Bitte P. Rolkes wurde
durch den Provinzrat der Lazaristen angenommen,
gleichzeitig haben wir uns als Gemeinschaft aber
auch bereit erklärt, zu einer möglichst guten Über-
gangslösung beizutragen. 

Dem Superior von St. Georg, Mag. Alexander Jernej
CM, der neben seiner Istanbuler Verantwortung
auch die Sorge für die geistliche Leitung der öster-
reichischen Provinz der Barmherzigen Schwestern
(einschließlich Ungarns und Rumäniens) trägt,
wurde deshalb von Bischof Ruben Tierrablanca ofm
vom 1. Jänner bis 30. Juni 2017 die Verantwortung
als temporärer Pfarradministrator übertragen. Ich
selbst werde weiterhin neben meiner Tätigkeit in
Österreich und Deutschland die Verantwortung für
die Trägerschaft des St. Georgs-Kollegs, also die
schulische Grundverantwortung, wahrnehmen und
zeitweise auch Aushilfen leisten können.

Da Superior Alexander Jernej am Sonntag den
Gottesdienst in St. Georg feiert, wird in diesem
halben Jahr zusätzlich ein Gottesdienst am Sams-
tag oder Sonntagabend in St. Paul nach Rückspra-
che über gewünschte Termine innerhalb der Ge-
meinde angeboten werden. Alle Gemeindemit-
glieder sind natürlich auch gerne am Sonntag mor-
gens um 10.00 Uhr in St. Georg willkommen.

Auch der bestehende deutsche Pastoralrat von St.
Paul, dem Frau Christa Köhle, Herr Martin Köhle,
Sr. Petra Pronegg, Frau Danila Degasperi und Herr
Dr. Georg Birgelen angehören, wird im kommen-
den Jahr mit Superior Jernej zusammenarbeiten,
bis das Deutsche Katholische Auslandssekretariat
dann gemeinsam mit Bischof Ruben über die Zu-
kunft der Personalpfarre entschieden hat.

Für die wirtschaftliche Fragen des Besitzes und
dessen Verwaltung trägt Superior Jernej in Ab-
sprache mit Bonn in dieser Zeit keine Verantwor-
tung.

P. Christian Rolke wünschen wir in seiner neuen
seelsorglichen Tätigkeit im Umfeld unseres Vin-
zenz-von-Paul-Gymnasiums in Niedrprüm sowie
beim angestrebten Orgelstudium Gottes Segen,

Superior Jernej danken wir für die Bereitschaft zur
zusätzlichen Verantwortung in Istanbul.

Franz Kangler CM, Provinzial

Neue Seelsorgsverantwortung in der deutschen katholischen Gemeinde


